
FORSCHUNGSKONFERENZ URBANE MOBILITÄT 

04.–05. Mai 2009 in Berlin
Meliá Hotel Berlin 

Forschungskonferenz 
Urbane Mobilität. 
Politik und Wissenschaft im Dialog.
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Forschungskonferenz Urbane Mobilität.

Politik und Wissenschaft im Dialog.

Noch nie waren die Ansprüche an
die Stadt als Lebens-, Wirtschafts-,
Kultur-, Bildungs-, Freizeit- und Ver-
kehrsraum so hoch wie heute. Der
Sicherung von Mobilität kommt
dabei eine entscheidende Rolle zu.
Ein gut abgestimmtes kommunales
bzw. regionales Verkehrssystem ist
Voraussetzung für die Teilnahme-
möglichkeiten aller Menschen am
gesellschaftlichen Leben, aber auch
für wirtschaftliche Entwicklung
und Erfolg nicht nur in der Stadt,
sondern auch im Umland.

Steigendes Verkehrsaufkommen, sich
immer stärker individualisierendes
Mobilitätsverhalten, demografischer
Wandel und geschärftes Umweltbe-
wusstsein stellen alle, die mit der
Gestaltung urbaner Mobilität befasst
sind, vor neue Herausforderungen. 

Wer den Mobilitätsansprüchen der
Zukunft gerecht werden will, muss
Lösungsansätze finden für Umwelt-
probleme, Staus, Sicherheits- und
Finanzierungsprobleme. Urbane 
Mobilität im 21. Jahrhundert, nicht
immer frei von Dauerstau und Stress,
muss sich neu entdecken, will sie
nicht zum Bremsklotz städtischer 
Entwicklung werden.

Konfrontiert mit einer Zunahme des
Güter- und Personenverkehrs stellen
immer mehr Städte fest, dass sie dieser
Entwicklung schon auf Grund der
räum lichen Nutzungskonkurrenzen
mit einem Ausbau ihrer Verkehrs infra-

 struktur allein nicht mehr wirksam
begegnen können. Innovative, nach-
haltige und gleichzeitig bezahl bare
Lösungen sind gefragt. Es gilt, die
Stadt und ihr Umland als Lebensraum
mit ihrer Vielfalt an Nutzungsan  sprü-
chen zu sichern und zu erhalten.

Mit der Forschungskonferenz möchte
das Bundesministerium für Verkehr,
Bau und Stadtentwicklung im Kontext
der Leipzig Charta Problemlösungsan-
sätze rund um die „urbane Mobilität“
vorstellen und diskutieren.  
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Erster Konferenztag
Gesamtmoderation: 
Dr. Claudia Neusüß

10.00–10.30 Uhr
Begrüßungskaffee 

10.30–11.00 Uhr
Begrüßung und Einführung 
in das Thema
Ulrich Kasparick,
Parlamentarischer Staatssekretär, 
Bundesministerium für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung 

11.00–12.30 Uhr

Urbane Mobilität steuern,
vernetzen und organisieren.
Stadt und Verkehr: Wie kann 
kommunaler Verkehr effizienter
organisiert werden?

Verkehr steuern: 
Angebotsorientierte Ansätze 
des Verkehrsmanagements
Prof. Dr.-Ing. Fritz Busch, 
Lehrstuhl für Verkehrstechnik, 
TU München 

Nachfrage beeinflussen durch 
Wahlmöglichkeiten und Anreize: 
Kommunales und betriebliches 
Mobilitätsmanagement
Dr. Herbert Kemming, 
Institut für Landes- und Stadtent-
wicklungsforschung gGmbH

Ruhenden Verkehr organisieren 
und Parken managen
Jochen Richard, 
Planungsbüro Richter-Richard

Diskussion 

12.30–13.30 Uhr
Mittagsimbiss

13.30–15.00 Uhr

Innovative technische 
Konzepte für eine energie-
effiziente urbane Mobilität.
Energieeffizienz: Die Stadt als 
Vor reiter innovativer Lösungen? 

Nachhaltige Energien, innovative
Antriebe und Konzepte: 
Experimentierfeld Stadtverkehr 
Thorsten Herbert, 
Nationale Organisation Wasserstoff-
und Brennstoffzellentechnologie GmbH 

Die Stadt und das Automobil: 
Imagewandel durch innovative 
Technologien
Dr.-Ing. Markus Lorenz, 
The Boston Consulting Group 

Elektroantrieb als Fernziel: 
Gestaltungsmöglichkeiten für den
Stadtverkehr der Zukunft
Dr.-Ing. Bernhard Koonen, 
TÜV Rheinland Consulting, 
ZB Forschungsmanagement

Diskussion 

15.00–15.30 Uhr
Kaffeepause

Termin und Ort

04.–05. Mai 2009 in Berlin
Hotel Meliá Berlin
Friedrichstraße 103
10117 Berlin
Tel. +49 (0) 30 2060 7900
Fax +49 (0) 30 2060 79 0444 
melia.berlin@solmelia.com

Zim mer re ser vie rung 
Bitte nehmen Sie Ihre Zim mer reser vie rung
selbst vor. Im Tagungs hotel steht Ihnen
bis zum 20. April 2009 ein be grenztes
Zimmerkontingent unter dem Kenn wort
„For schungs konferenz“ zur Ver fü gung.

Weitere Hotels mit Zimmer kon tin gen ten
finden Sie auf der Fax-Anmeldung.
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15.30–17.00 Uhr

Flächen planen, Verkehr
reduzieren, Mobilitäts-
optionen bewahren. 
Die Stadt und ihr Umland: Wie kann
Mobilität gesichert werden? 

Erreichbarkeit und Mobilität sichern:
Stadt und Verkehr integriert planen
Prof. Dr.-Ing. Christian Holz-Rau,
Fachgebiet Verkehrswesen und Ver-
 kehrsplanung, Universität Dortmund 

Flexibel und bedarfsgerecht: 
mobil in ländlichen Räumen
Thomas J. Mager, tjm-consulting
mobilitätsmanagement

Wirtschaftsverkehr in Städten 
nachhaltig gestalten
Prof. Dr.-Ing. Heike Flämig, 
Institut für Verkehrsplanung und
Logistik, TU Hamburg-Harburg

Diskussion 

Zweiter Konferenztag
Gesamtmoderation: 
Dr. Claudia Neusüß

09.00–10.30 Uhr

Intelligenter urbaner Verkehr.
Mobilität und Verkehr virtualisieren:
Was ist das, wem nutzt das? 

Effizienzsteigerung durch Verkehrs-
telematik und ihr kommunaler Nutzen
Dr.-Ing. Hans Hubschneider, PTV AG

Elektronische Informations-, Reser-
 vierungs- und Auskunftssysteme:
Vom nahtlosen Informieren zum
durchgängigen Orientieren
Michael Frankenberg, 
HaCon Ingenieurgesellschaft mbH

Elektronisches Ticket und Bezahlen:
Von der Multifunktionalität zur Multi-
modalität
Dr. Manfred Ritschel, 
TCAC Transport and Communication
Assessment Center GmbH 

Diskussion 

10.30–11.00 Uhr
Kaffeepause

11.00–12.30 Uhr

Zukunft des öffentlichen
Verkehrs: Chancen, Risiken,
Optionen. 
Europäischer und nationaler Rahmen:
Welche Gestaltungsspielräume?

Finanzierung des ÖPNV: Marktrahmen,
Regulierung und Liberalisierung
Dr. Jan Werner, KCW GmbH

Neue Wege für einen attraktiven und
finanzierbaren ÖPNV in der Fläche
Prof. Dr. G. Wolfgang Heinze,
Büro für Verkehrsplanung und Ver-
kehrsforschung

ÖPNV und Wettbewerb: 
Strategische Optionen für Aufgaben-
träger und Verkehrsunternehmen
Dr. Caroline von Kretschmann,
BSL Management Consultants

Diskussion 

12.30–13.00 Uhr
Ausblick: 
Zukunft der urbanen Mobilität 
Prof. Dr. Barbara Lenz, 
Deutsches Zentrum für Luft- und
Raumfahrt

Ihre Investition

für die Teilnahme an 
dieser Konferenz beträgt 

€ 100,– inkl. MwSt. bzw.

€ 50,– inkl. MwSt. für Vertreter 
von Hochschulen und öffentlichen
Verwaltungen.

Im Preis sind Mittag essen und 
Pausengetränke enthalten.

Ihre Ansprechpartner

Haben Sie Fragen zu dieser 
Ver an stal tung?
Bitte wenden Sie sich an:

Frau Ludgera Klinge-Habermann 
(fachliche Koordination)

E-Mail: 
ludgera.klinge-habermann@de.tuv.com 

oder an

Herrn Thorsten Löllgen
(Seminarmanager)

E-Mail: 
Thorsten.Loellgen@de.tuv.com
Tel. +49 221 806-4192
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Anmeldung.
Per Fax an 0221 806-3280.

Ja, ich möchte teilnehmen:

Forschungskonferenz
Urbane Mobilität.
Politik und Wissenschaft im Dialog.
04.–05. Mai 2009 in Berlin
Preis: € 100,– inkl. MwSt.

Ich bin Vertreter einer Hochschule oder einer öffentli-
chen Verwaltung, Teilnahmegebühr: € 50,– inkl. MwSt.

Titel/akad. Grad

Name, Vorname

Firma

Abteilung/Funktion

Straße/Postfach

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Veranstalters erkenne
ich an.

Datum, Unterschrift

1. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Durch-
 füh rung von offenen Seminaren, lnhouse-Schulungen, Lehr-
gän gen und Trainings (überbetriebliche Weiterbildung) der TÜV
Rheinland Akademie GmbH und der LGA Training & Consul-
ting GmbH in ihren Niederlassungen oder solchen der TÜV
Rheinland Group sowie in externen Veranstaltungsräumen, im
Weiteren Veranstalter genannt. Etwaige Allgemeine Geschäfts-
bedingungen des Vertragspartners werden auch dann nicht Ver-
tragsinhalt, wenn ihnen der Veranstalter nicht nochmals aus-
drücklich widerspricht.

2. Teilnahme
Die Seminare, Inhouse-Schulungen, Lehrgänge und Trainings
des Veranstalters stehen jedem Interessierten offen.

3. Anmeldung
Anmeldungen bitten wir möglichst frühzeitig schriftlich an den
Ver anstalter zu richten. Die Anmeldung ist verbindlich, sobald
sie vom Veranstalter schriftlich bestätigt wird. Bei Veranstaltun-
gen mit dem Hinweis „Termin nach Vereinbarung“ erfolgt eine
individuelle Terminabsprache mit den angemeldeten Teilneh-
mern. Unangemeldetes Erscheinen zu einer Veranstaltung
erfolgt auf eigenes Risiko. Ein Recht auf Teilnahme an Veran-
staltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl besteht nicht. Die
Veranstaltungen können nach Absprache auch an zusätz lichen
Terminen in Ihrem Hause stattfinden.

4. Zahlungsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr wird mit Erhalt der Rechnung ohne jeden
Abzug fällig. Die Zahlung erfolgt unter Angabe der Rechnungs-
nummer, des Veranstaltungstermins und des Veranstaltungsor-
tes auf das in der Rechnung genannte Konto des Veranstalters.
Im Verzug sind rückständige Rechnungsbeträge mit 5%-Punk-
ten über dem Basiszinssatz nach § 247 BGB zu verzinsen. Die
Teil  nahmegebühr versteht sich, wenn nicht ausdrücklich
anders ausgewiesen, je Teilnehmer und Veranstaltung sowie zu -
züglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Für im Veranstaltungs -
programm ausgewiesene Prüfungen werden, sofern nicht aus-
drück lich anders genannt, separate Prüfungsgebühren des Ver-

anstalters oder externer Prüfer (IHK etc.) erhoben. Die Teilnah-
me gebühr beinhaltet keine Übernachtung. Der Teilnehmer
kann nur mit rechtskräftig festgestellten oder von dem Veran-
stalter schriftlich anerkannten Ansprüchen aufrechnen. Zur
Aus übung eines Zurückbehaltungsrechtes ist der Teilnehmer
nur insoweit befugt, als sein Anspruch auf demselben Vertrags-
verhältnis beruht.

5. Abmeldung
Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen. Bitte haben Sie dafür
Verständnis, dass bei Abmeldungen, die später als zwei Wochen
vor Veranstaltungsbeginn bei dem Veranstalter eingehen, 50%
der Teilnahmegebühr als Stornokosten fällig werden. Bei Ab -
mel dungen, die später als eine Woche vor Veranstaltungsbeginn
bei dem Veranstalter eingehen, bei Fernbleiben von der Veran-
staltung oder bei Abbruch der Teilnahme ist die volle Teilnah-
megebühr zu entrichten. Dem Teilnehmer steht der Nachweis
offen, dass dem Veranstalter aus der Abmeldung kein oder nur
ein geringerer Schaden entstanden ist. Die Benennung eines
Ersatzteilnehmers ist möglich.

6. Durchführung
Die Veranstaltung wird entsprechend dem veröffentlichten Pro-
gramminhalt, den geltenden gesetzlichen Bestimmungen und
den anerkannten Regeln der Technik durchgeführt. Der Veran-
stalter behält sich den Wechsel von Referenten und/oder eine
Verlegung bzw. Änderung im Programmablauf vor, sofern dieses
das Veranstaltungsziel nicht grundlegend verändert. Ein An spruch
auf Veranstaltungsdurchführung durch einen bestimmten Refe-
renten bzw. an einem bestimmten Veranstaltungsort besteht
nicht. Bei Inhouse-Schulungen wird der Veranstaltungsort im
Vorhinein mit dem Kunden festgelegt. 

7. Haftung
Muss eine Veranstaltung aus Gründen, welche der Veranstalter
zu vertreten hat (z.B. wegen Erkrankung des Referenten oder
auf  Grund zu geringer Teilnehmerzahl), ausfallen, werden die
Teilnehmer unverzüglich informiert. Es werden lediglich be zahlte
Teilnahmegebühren erstattet. Weitergehende Ansprüche sind
ausgeschlossen. Für Sach- und Vermögensschäden, welche der

Veranstalter zu vertreten hat, haftet er – gleich aus welchem
Rechtsgrund – nur insoweit, als ihm Vorsatz und/oder grobe
Fahrlässigkeit zur Last fällt.

8. Urheberrechte
Die dem Teilnehmer ausgehändigten Unterlagen sind urheber-
rechtlich geschützt. Die Vervielfältigung, Weitergabe oder
ander weitige Nutzung der ausgehändigten Unterlagen ist nur
mit ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung des Veranstalters
gestattet.

9. Erfüllungsort/Gerichtsstand
Erfüllungsort ist der dem Teilnehmer schriftlich mitgeteilte Ver-
anstaltungsort. 
Der Gerichtsstand für alle aus der Buchung entstehenden
Rechtsstreitigkeiten gegenüber Kaufleuten und juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts bzw. öffentlich-rechtlichen
Sondervermögen ist für Veranstaltungen der TÜV Rheinland
Akademie GmbH Berlin, für Veranstaltungen der LGA Training
& Consulting GmbH Nürnberg.

10. Datenschutz
Im Hinblick auf die Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes weisen wir Sie darauf hin, dass die Speicherung und Nut-
zung Ihrer personenbezogenen Daten ausschließlich zu dem
Zweck erfolgt, Ihnen Prospekte, Programme und Seminarinfor-
mationen des Veranstalters zu übersenden und unser Produkt-
angebot Ihren Bedürfnissen anzupassen. Personenbezogene
Daten werden ausschließlich im Sinne des BDSG genutzt. Sie
haben das Recht, der Speicherung und Nutzung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten jederzeit zu widersprechen.

Stand: 10.02.09
TÜV Rheinland Akademie GmbH
Rhinstraße 46
12681 Berlin

LGA Training & Consulting GmbH
Tillystraße 2
90431 Nürnberg

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

TÜV Rheinland Akademie GmbH und LGA Training & Consulting GmbH. Seminare.

Hotels mit weiteren Zimmerkontingenten: 

Hotel Allegra
Albrechtstraße 17, 10117 Berlin 
Tel. +49 (30) 3 08 86-0 

Hotel Augustinenhof
Auguststraße 82, 10117 Berlin 
Tel. +49 (30) 3 08 86-0 

Best Western Hotel Berlin-Mitte
Albrechtstr. 25, 10117 Berlin
Tel. +49 (30) 5 26 80 00

Buchungscode: Urbane Mobilität
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TÜV Rheinland Akademie GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Telefon 0221 8064192
Fax 0221 8063280
Servicecenter@de.tuv.com
www.tuev-akademie.de


